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am 29.3.2008 

 
Sulzdorf a.d.L. (RA) – Als einen „Riesenerfolg“ bezeichnete der Vorsitzende des CSU-
Ortsverbands Sulzdorf, Klaus Ebert, bei der Jahreshauptversammlung den Ausgang der 
Kommunalwahl in der Gemeinde Sulzdorf. Mit einem „Traumergebnis“ von 64 % setzte 
sich CSU-Kandidat Walter Krug bei der Bürgermeisterwahl gegen zwei Mitbewerber, 
darunter den amtierenden Bürgermeister, durch. Mit Klaus Ebert, Erika Kramer, 
Angelika Götz und Manfred Dellert stellt man einen Gemeinderat mehr als in der letzten 
Periode - und dies bei insgesamt acht in der Gemeinde angetretenen Listen. Dazu konnte 
Reinhold Albert sein Mandat im Kreistag verteidigen und ist nun einziger Vertreter der 
Gemeinde in diesem Gremium. Landrat Thomas Habermann (CSU) fand in der 
Gemeinde Sulzdorf eine Zustimmung von sage und schreibe 92 %. 
Vor dem Jahresbericht wurde zunächst zwei im zurückliegenden Jahr verstorbenen 
langjährigen Mitgliedern gedacht, und zwar Ruth Muhr und Pfarrer Guido Grünsfelder. 
Als wesentlichen Erfolg der Arbeit des CSU-Ortsverbands bezeichnete Klaus Ebert die 
Einführung der DSL-Technologie in der Gemeinde. Erben und Vererben war das Thema 
einer sehr gut besuchten Vortragsveranstaltung mit Rechtsanwalt Steffen Vogel aus 
Maroldsweisach. In drei Ausgaben des CSU-Lederheckenkuriers wurden die Bürger der 
Gemeinde Sulzdorf umfassend informiert.  
Die Gegner einer von der Europäischen Union beabsichtigten Umwandlung des 
Reuthsees in ein Kammmolchbiotop wurden vom Ortsverband unterstützt. Dem 
geselligen Beisammensein diente ein Kesselfleischessen. Dazu fanden eine ganze Reihe 
Vorstandssitzungen und CSU-Stammtische statt, in denen es insbesondere galt, die 
Kommunalwahl vorzubereiten, bei der die Liste CSU/Unabhängige Bürger 21 
Kandidaten aufbot.  
Im Wahlkampf selbst fanden Versammlungen in allen Ortsteilen statt, wobei neben 
Landrat Thomas Habermann auch rund 15 CSU-Kreistagskandidaten bei der 
Zentralveranstaltung in Sulzdorf begrüßt werden konnten. Im Vorfeld der 
Kommunalwahl wurde zudem erreicht, dass die Briefwahlunterlagen diesmal von der 
Verwaltungsgemeinschaft direkt versandt wurden. Schließlich teilte der Vorsitzende mit, 
dass der CSU-Ortsverband Sulzdorf mit gegenwärtig 48 Mitgliedern zu den stärksten im 
Altlandkreis Königshofen gehört. Er dankte allen für die gute Zusammenarbeit. 
Heinrich Börger erstattete den Kassenbericht. Ralf Kriegsmann und Edelbert Spielmann 
bescheinigten tadellose Kassenführung, so dass die Vorstandschaft einstimmig entlastet 
werden konnte. CSU-Kreisvorsitzender und Landtagsabgeordneter Dr. Bernd Weiß 
gratulierte dem Ortsverband zu dem herausragenden Ergebnis der Kommunalwahl und 
bat mit gleichem Engagement in die anstehenden Wahlen, insbesondere die im 
September diesen Jahres anstehende Landtagswahl zu gehen. Dr. Weiß verkannte nicht, 
dass der CSU auf Landesebene gegenwärtig ein wenig der Wind ins Gesicht bläst, zeigte 
sich aber überzeugt, dass man trotzdem voller Optimismus in den Wahlkampf gehen 
könne, zumal Bayern auf einem erfolgreichen Weg sei. Die Gemüter bewegt 
gegenwärtig insbesondere das Rauchverbot, wie die anschließend sehr emotional 



geführte Diskussion deutlich unterstrich. Ziel müsse sein, so der CSU-Kreisvorsitzende, 
dass die CSU in Bayern ihre absolute Mehrheit behält. 2. Bürgermeister Walter Krug 
strich in seinen Grußworten die positive Mitarbeit des CSU-Ortsverbands in der 
Gemeinde heraus  und dankte persönlich für die ausgezeichnete Unterstützung bei der 
zurückliegenden Kommunalwahl.  
Dr. Bernd Weiß ehrte anschließend Edelbert Spielmann und Heinrich Börger für 30 
Jahre Treue zur CSU. Arno Frohn ist seit zehn Jahren CSU-Mitglied. Sie erhielten eine 
Urkunde und ein Buchpräsent. 
Als Vertreter des CSU-Ortsverbands Sulzdorf für die anstehenden 
Kreisdelegiertenversammlungen wurden gewählt: Reinhold Albert, Walter Krug, 
Heinrich Börger, Udo Schad und Klaus Ebert. Zu Ersatzdelegierten wurden berufen 
Harald Warmuth, Dieter Kriegsmann, Edelbert Spielmann und Ralf Kriegsmann. 
Abschließend gab Vorsitzender Klaus Ebert bekannt, dass am 5. Juni auf Einladung von 
MdL Dr. Bernd Weiß eine Fahrt zum Maximilianeum in München stattfinden wird. 
 

 
 
Heinrich Börger und Edelbert Spielmann (2. und 3. v. l.) wurden bei der 
Jahreshauptversammlung des CSU-Ortsverbands Sulzdorf für dreißigjährige, Arno 
Frohn für zehnjährige Mitgliedschaft vom CSU-Kreisvorsitzenden MdL Dr. Bernd Weiß 
(links), Bürgermeister Walter Krug und Ortsvorsitzenden Klaus Ebert (3.v.r.) geehrt. 
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